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Herren Kreisliga A Gr. 1

ESV Crailsheim : VfR Altenmünster 
Samstag, 21.01.2023, 17:00 Uhr

Härpfer bleibt gegen den ESV Crailsheim ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des VfR
Altenmünster im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim ESV Crailsheim endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der ESV
Crailsheim mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 12:10, 14:12, 11:8 gegen Gebert / Ludwig fanden Stöffler / Kemmler von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende Doppel zwischen
Rakowitsch / Wiedmann und Härpfer / Reinhardt endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Frey / Metzger gegen Wiedmann / Rosenecker hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Edwin Rakowitsch bei seiner 1:3-Niederlage von Günter Reinhardt dann doch
niedergerungen worden. Hin und her schaukelte das Match zwischen Dieter Stöffler und Holger
Härpfer, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Martin Ludwig wurden wenig später Rainer Kemmler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dieter Wiedmann die Begegnung gegen Jana
Gebert, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Einen langen Atem
hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Keinen guten Verlauf
schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Andreas Frey gegen
Martin Rosenecker nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Andreas Frey letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Manfred Metzger und Peter Wiedmann, ehe sich der Spieler des
ESV Crailsheim in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Metzger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des ESV Crailsheim und des VfR Altenmünster in die Box. Unglücklich war Edwin
Rakowitsch in der Begegnung gegen Holger Härpfer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Dieter Stöffler hingegen letztlich parat, um Günter Reinhardt zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jana Gebert konnte Rainer Kemmler anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der neue Zwischenstand
war 4:8. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Dieter Wiedmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin
Ludwig von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (22:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für den ESV Crailsheim nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Ingersheim II am 11.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des VfR
Altenmünster wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die KSG
Ellrichshausen am 27.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ESV Crailsheim

Doppel: Stöffler / Kemmler 1:0, Rakowitsch / Wiedmann 0:1, Frey / Metzger 0:1 
Einzel: E. Rakowitsch 0:2, D. Stöffler 1:1, R. Kemmler 0:2, D. Wiedmann 0:2, A. Frey 1:0, M.
Metzger 1:0 

 VfR Altenmünster
Doppel: Härpfer / Reinhardt 1:0, Gebert / Ludwig 0:1, Wiedmann / Rosenecker 1:0 
Einzel: H. Härpfer 2:0, G. Reinhardt 1:1, J. Gebert 2:0, M. Ludwig 2:0, P. Wiedmann 0:1, M.
Rosenecker 0:1


